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Herren Kreisliga B Ost

SG Bettringen IV : TTC Leinzell III 
Samstag, 18.03.2023, 18:30 Uhr

SG Bettringen IV gegen TTC Leinzell III 5:9

Großer Jubel herrschte am Samstagabend bei den Gästen vom TTC Leinzell III, als Maik Fritz sein
Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber SG Bettringen IV perfekt machte. Eine
gute Leistung zeigten an diesem Tag Stütz und Fritz, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel
siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams mit Ersatzspieler
agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3
Stunden beendet.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Die siegbringende Taktik fehlte Klaiber und Schöll bei ihrer
0:3-Niederlage gegen Jockel und Jockel von Beginn an. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekamen Hirsch / Roth bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Stütz /
Ihrig. Ein Satz reichte nicht, weshalb Krieger / Ballsieper die Partie gegen Fritz / Pfister mit 1:3
verloren. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es anschließend
mit den Einzeln. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte
bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Mario Klaiber gewann
gegen Pascal Ihrig mit 3:2. Das knappe Satzergebnis im 5. Satz war sinnbildlich für den wirklich
unfassbar engen Verlauf des gesamten Spiels, denn jeder Satz endete mit nur 2 Punkten
Unterschied. Fünf Sätze lang beharkten sich Kilian Krieger und Roman Luca Stütz, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Dann ging es beim Spielstand
von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Heiko Hirsch gelang es
Alexander Jockel zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass
er seine Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf
des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Tom Roth hatte, entgegen der
im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen Wolfgang Jockel beim 11:1, 11:7, 11:5
wenig Probleme. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Alexander Pfister wurden Horst Schöll dagegen unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Gekämpft bis zum Schluss hatte dann Tim Ballsieper in der Begegnung gegen
Maik Fritz. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler der SG Bettringen IV und des TTC Leinzell III. Lange dagegenhalten konnte Mario
Klaiber beim 2:3 gegen Roman Luca Stütz. Das Spiel verlor Klaiber dennoch im 5. Satz. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Stütz mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Kilian Krieger über die 1:3-
Niederlage gegen Pascal Ihrig hinweggetröstet werden musste. Eher wenig Gegenwehr bekam
Heiko Hirsch nachfolgend beim 3:0 von Wolfgang Jockel. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun
4:8. Tom Roth gelang es, Alexander Jockel im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten
– die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Maik
Fritz hatte Horst Schöll nur im ersten Satz eine Chance. Nach diesem Einzel steht Schöll somit bei
13 Siegen und 12 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Fritz ein 10:8 ausweist.
Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.
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Nach diesem Ergebnis weist die SG Bettringen IV nun ein Punktekonto von 6:28 Punkten auf,
während der TTC Leinzell III vor dem nächsten Spiel, das am 25.03.2023 gegen den TSV Böbingen
II ansteht, 18:12 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SG Bettringen IV bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 25.03.2023 gegen den SV Plüderhausen VI.

 Statistik:
 SG Bettringen IV

Doppel: Klaiber / Schöll 0:1, Hirsch / Roth 0:1, Krieger / Ballsieper 0:1 
Einzel: M. Klaiber 1:1, K. Krieger 0:2, H. Hirsch 2:0, T. Roth 2:0, H. Schöll 0:2, T. Ballsieper 0:1 

 TTC Leinzell III
Doppel: Stütz / Ihrig 1:0, Jockel / Jockel 1:0, Fritz / Pfister 1:0 
Einzel: R. Stütz 2:0, P. Ihrig 1:1, W. Jockel 0:2, A. Jockel 0:2, M. Fritz 2:0, A. Pfister 1:0


